
Ausfüllhilfe 
zum Verwendungsnachweis (Antrag auf Auszahlung einer Zuwendung von 

Nutzfahrzeugen) 
(für reine Batterieelektrofahrzeuge, von außen aufladbare Hybridfahrzeuge und 

Brennstoffzellenfahrzeuge)  
 

Die Formulare für den Verwendungsnachweis gliedern sich in die fünf folgenden Vordrucke:  

1. Verwendungsnachweis Teil I (Nachweis zur Erfüllung des Zuwendungszwecks) 
und/oder Teil II (Sachbericht, zahlenmäßiger Nachweis und Belegverzeichnis)  
2. Kontrollformular (Pflichtanlage) 
Nur mit Unterschrift auf dem Kontrollformular ist Ihr Verwendungsnachweis rechtsverbindlich 
gestellt. Sollten Sie die Verwendungsnachweise Teil I und Teil II gemeinsam einreichen ist 
ein Kontrollformular ausreichend. 

3. Anlage 1 zum Verwendungsnachweis Teil I „Nachweis zur Erfüllung des 
Zuwendungszwecks – (Liste der Fördergegenstände)“ 
Sollten in Ihrem Verwendungsnachweis die Auszahlung von mehr als 25 Nutzfahrzeugen 
beantragt werden, nutzen Sie bitte die Anlage 1.  
 
4. Anlage 1 zum Verwendungsnachweis Teil II „Zahlenmäßiger Nachweis (Darstellung 
der Personalausgaben) 
Formblatt dient als Präzisierung der erfassten Personalausgaben. 
 
5. Anlage 2 zum Verwendungsnachweis Teil II „Belegverzeichnis“ 
Sollten in Ihrem Verwendungsnachweis die Auszahlung von mehr als zehn Nutzfahrzeugen 
beantragt werden, nutzen Sie bitte die Anlage II 
 
 
 
Weitere Hinweise 
Die Antragstellung des Verwendungsnachweises Teil I und Teil II sowie die Übermittlung des 
Kontrollformulars, der Anlagen und Nachweise zum Antrag sind ausschließlich auf 
elektronischem Wege über das elektronische Antragsportal des Bundesamtes auf der 
Internetseite https://antrag-gbbmvi.bund.de möglich. 

Eine ausführliche Bedienungsanleitung zum elektronischen Antragsportal können Sie nach 
der Anmeldung im eService-Portal aufrufen (siehe Rubrik „Kontakt und 
Bedienungsanleitung“). Weitere Informationen und Hinweise stehen Ihnen auch auf der 
Internetseite des Bundesamtes unter der Adresse www.bag.bund.de zur Verfügung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

https://antrag-gbbmvi.bund.de/
http://www.bag.bund.de/


Beispiel 
Anhand des folgenden Beispiels ist das Ausfüllen der Vordrucke veranschaulicht. 
 
Dem Unternehmen Reinhard Wendel Transport GmbH wurde eine Zuwendung für insgesamt 
5 Nutzfahrzeuge bewilligt. 
 
Angaben zum Zuwendungsbescheid: 

Antrags-ID: KsN-E-2021-123456 

Geschäftszeichen: KsNI.001/001#001 

Datum des Zuwendungsbescheides: 01.03.2022 

 
Mit dem Verwendungsnachweis Teil I weist das Unternehmen die Erfüllung des 
Zuwendungszwecks nach und mit Teil II die Auszahlung der Zuwendung für 4 
Nutzfahrzeuge. Ein Nutzfahrzeug (lfd. Nr. N004 des Antrages) wurde nicht angeschafft. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 

 

Bitte geben Sie an, ob Sie den 
Verwendungsnachweis Teil I und/oder Teil II 
einreichen. 
 
Beachten Sie bitte, dass immer ein 
unterschriebenes Kontrollformular einzureichen ist. 

 

Bitte erfassen Sie die Antrags-ID. 

Geben Sie sofern bereits bekannt das Geschäftszeichen des 
Bundesamtes für Güterverkehr ohne die Ziffern nach der Raute (#) an. 
Bitte tragen Sie kein Geschäftszeichen aus anderen 
Förderprogrammen des Bundeamtes ein.  

 

Tragen Sie bitte den vollständigen Namen des 
Zuwendungsempfängers/der Zuwendungsempfängerin ein. 
 

Tragen Sie bitte die Straße, Hausnummer, Postleitzahl und den Ort 
des Zuwendungsempfängers/der Zuwendungsempfängerin ein. 
Wählen Sie das entsprechende Bundesland aus. 

 



 

 

 

Bitte wählen Sie aus, ob der Verwendungsnachweis von Ihnen (s. 1.1 
Zuwendungsempfänger/in) oder einem/einer bevollmächtigten Dritten im 
eService-Portal eingestellt wird. 

Bitte geben Sie für Rückfragen o. ä. die Kontaktdaten der 
Ansprechperson an.  

Achten Sie insbesondere auf die exakten Angaben von Telefonnummer 
und E-Mail-Adresse. 

Bei Antragstellung durch eine/einen Bevollmächtigte/n, tragen Sie bitte 
den Firmennamen (sofern vorhanden), den Namen und Vornamen 
sowie die Anschrift und Kontaktdaten des/der Bevollmächtigten ein. 
 
Eine schriftliche Vollmacht ist nur auf Anfrage durch das Bundesamt für 
Güterverkehr vorzulegen. 

Bitte erfassen Sie die korrekte und vollständige deutsche 
Bankverbindung des Zuwendungsempfängers/der 
Zuwendungsempfängerin ein. IBAN und BIC sind ohne Leerzeichen 
einzutragen. Bitte beachten Sie, dass nur deutsche 
Bankverbindungen zulässig sind. 
Änderungen der Bankverbindung sind umgehend mitzuteilen. Zur 
Vereinfachung stellt das Bundesamt für Güterverkehr ein 
entsprechendes Formular (Änderungsmitteilung) zur Verfügung. 

Bitte erfassen Sie das Datum des 
Zuwendungsbescheides 

Änderungen zur Ansprechperson oder zur Kommunikationsverbindung sind umgehend mitzuteilen. Zur Vereinfachung stellt das Bundesamt 
für Güterverkehr ein entsprechendes Formular „Änderungsmitteilung“ im eService-Portal zur Verfügung. 



 

 

 

Falls Sie mehr als 25 Fahrzeuge abrechnen wollen, setzen Sie die Eintragung bitte mit „Anlage 1 zum 
Verwendungsnachweis Teil I“ fort. 



 

 

Bitte füllen Sie den Sachbericht mit den erforderlichen Angaben zu den 
Punkten a. und b aus. 



 

Erfassen Sie bitte alle Daten aus dem 
Zuwendungsbescheid. 

Erfassen Sie bitte die 
entstandenen Ausgaben. 

Tragen Sie hier bitte den bewilligten 
Zuwendungsbetrag ein. 

Der Bundesanteil beträgt bei Infrastrukturen immer 80%. 

Bitte Fußnote 1 beachten.  



 

Geben Sie bitte an, ob die Beträge in Brutto oder Netto aufgeführt worden sind. 

Füllen Sie bitte alle Felder aus. 



 

Falls Sie mehr als 10 Fahrzeuge abrechnen wollen, setzen Sie die Eintragung bitte mit „Anlage 2 zum 
Verwendungsnachweis Teil II“ fort. 



 

 

 

Geben Sie bitte an, ob Sie die Auszahlung für mehr als 10 Nutzfahrzeuge beantragen. 
Falls ja, füllen Sie bitte noch die Anlage 2 zum Verwendungsnachweis Teil II aus. 

 

Lesen Sie sich bitte alle Erklärungen zu Ziffer 4 und 5 durch und bestätigten Sie durch 
Ankreuzen, dass Sie diese zur Kenntnis genommen haben. 

 

Geben Sie bitte an, ob der 
Zuwendungsempfänger/die 
Zuwendungsempfängerin Leasing- oder 
Mietgeber/in ist. Sollte es sich um ein/e Leasing- 
oder Mietgeber/in handeln, beachten Sie bitte die 
Besonderheiten im „Merkblatt für Miet- und 
Leasinggeber/innen“. 

Bitte bestätige das keine 
weiteren öffentlichen Mittel für 
das Projekt in Anspruch 
genommen werden dürfen. 



 

 

 

Sämtliche Angaben sind subventionserhebliche Tatsachen im Sinne des § 264 Strafgesetzbuch (StGB) und 
Verstöße sind strafbewährt. Lesen Sie die Erklärungen daher sorgfältig durch. Diese sind zu beachten und 
einzuhalten. 



 

 

 

Bitte wählen Sie aus, welche Pflichtanlagen und ggf. welche 
optionalen Anlagen dem Verwendungsnachweis beigefügt 
worden sind. 

 



 

 

 

Bitte wählen Sie aus, welche Pflichtanlagen und ggf. welche 
optionalen Anlagen dem Verwendungsnachweis beigefügt 
worden sind. 

 

 

Das unterschriebene und ggf. mit Firmenstempel versehene Kontrollformular ist 
mit dem Verwendungsnachweis zu übermitteln. 
 


